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Protokoll der 19. Sitzung des Entscheidungsgremiums 
 

 

Termin:   12.07.2022, 15.30 – 17.00 Uhr  

Ort:    Sitzungssaal, Rathaus Bad Feilnbach  

Anwesende:   siehe Teilnehmerliste (Anlage 1)  

Protokoll:   Gwendolin Dettweiler 

 

 

Tagesordnung der 19. Sitzung des Entscheidungsgremiums:  

 

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2: Einführung in die Aufgaben und Arbeitsweise des Entscheidungsgremiums 
 
TOP 3: Vorstellung der zu beschließenden Projekte durch den jeweiligen Projektträger: 
 

- Einzelprojekt „Sportpark Rohrdorf“, Vorstellung durch Bürgermeister Simon Hausstetter, Ge-
meinde Rohrdorf, Vorstellung und Beschlussfassung 

 
- Einzelprojekt „Wasserstoffstudie Inntal-Rosenheim-Traunstein“, unveränderte Projektvorstellung 

mit möglicher Änderung des Projektträgers, Vorstellung und vorbehaltliche Beschlussfassung 
 
TOP 4: Bericht aktueller Stand, Projektentwicklung, Monitoring, Gwendolin Dettweiler LAG-

Management 
 
TOP 5: Sonstiges 
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TOP 1:  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit  
 
Der 1. Vorsitzende, Bürgermeister Anton Wallner, begrüßt die Anwesenden. Er eröffnet die Sitzung und 

stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Die Beschlussfähigkeit im Entscheidungsgremium ist gegeben. Es 

liegt eine schriftliche Stimmrechtsübertragung von Herrn Niedermeier auf Herrn Wallner vor. 

 

Herr Wallner verliest die Tagesordnung, dann bittet er die Anwesenden im neu zusammengesetzten Gre-

mium um eine kurze Vorstellungsrunde, damit die Gremiumsmitglieder sich schnell und gut untereinander 

kennenlernen und vernetzen können. In dem Zusammenhang fragt die LAG-Managerin die Anwesenden, 

ob sie einverstanden sind, dass mit dem Protokoll die Liste aller E-Mail-Adressen versandt werden darf, 

damit die Mitglieder sich leichter untereinander austauschen können. Die Anwesenden sind damit einver-

standen. Herr Wallner übergibt das Wort an Gwendolin Dettweiler für TOP 2.  

 

 

TOP 2: Einführung in die Aufgaben und Arbeitsweise des Entscheidungsgremiums 

 

Frau Dettweiler gibt dem neu gewählten Gremium eine Einführung in Aufgaben und Arbeitsweise des Ent-

scheidungsgremiums:  

Hauptaufgabe sei die Entscheidung über die Förderwürdigkeit der Projekte vor allem anhand deren ent-

sprechender Einordnung in die LES mithilfe des Kriterienbogens. Einmal jährlich stünde die Abnahme des 

Monitoringberichts an. Frau Dettweiler bittet die Gremiumsmitglieder, sich zu den Sitzungen anzumelden, 

damit das LAG-Management im Vorfeld klären kann, ob die jeweilige Zusammensetzung gegeben ist, mind. 

50% der Gremiumsmitglieder können ihre Stimme abgeben und keine Interessensgruppe hat mehr als 49% 

der Stimmen. Die Mitglieder, die im Vorfeld einer Sitzung schon wüssten, dass sie nicht teilnehmen können, 

bittet Frau Dettweiler darum, per mail eine Stimmrechtsübertragung innerhalb der jeweiligen Kategorie öf-

fentliche/ nicht öffentliche Gremiumsmitglieder an das jeweilige Mitglied sowie an das LAG-Management zu 

senden.  

Bis auf weiteres ist das Formblatt Interessenskonflikte von jedem Sitzungsteilnehmenden auszufüllen und 

zu unterzeichnen, zudem wird ein potenzieller Interessenskonflikt mündlich vor der Beratung und Abstim-

mung der jeweiligen Projekte abgefragt. Dies würde im Protokoll festgehalten. Frau Dettweiler teilt Kopien 

des ministerialen Formblatts zu Interessenskonflikten aus und bespricht dies mit den Gremiumsmitgliedern. 

Zur Arbeitsweise bittet Frau Dettweiler darum, möglichst zeitnah Antworten auf Anfragen des LAG-Mana-

gements zu geben. Sie schlägt vor, die Sitzungen vorerst im Regelfall um 17 Uhr abzuhalten, als Kompro-

miss der Berücksichtigung von ehrenamtlichen und hauptamtlichen Gremiumsmitgliedern. Sollte die Erfah-

rung zeigen, dass dies wenig praktikabel ist, müsse erneut diskutiert werden. Zur Terminfindung wird sie 

mit dem Vorstand einen Termin vereinbaren und diesen dem Gremium mitteilen. Das Gremium ist mit dieser 

Vorgehensweise einverstanden.  

Hinsichtlich der Art der Diskussion im Gremium bittet die LAG-Managerin darum, wie bisher auch an der 

Sache, wertschätzend und zielführend zu diskutieren. 

 

 
TOP 3: Vorstellung der zu beschließenden Projekte durch den jeweiligen Projektträger: 

 

1. Einzelprojekt „Sportpark Rohrdorf“, Vorstellung durch Bürgermeister Simon Hausstetter, Ge-
meinde Rohrdorf, Vorstellung und Beschlussfassung 

 

Bürgermeister Simon Hausstetter stellt das Projekt „Sportpark Rohrdorf“ vor. Die Projektskizze und -aus-

wahlkriterien) sind Protokollbestandteil.  
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Der Vorsitzende fragt im Gremium mögliche Interessenskonflikte ab. Bürgermeister Simon Hausstetter 

nimmt aufgrund eines Interessenskonflikts nicht an Beratung und Abstimmung teil. Die Beschlussfähigkeit 

wurde erneut geprüft und ist gegeben. 

Die Gremiumsmitglieder diskutieren das Projekt intensiv und geben dem Projektträger eigene Erfahrun-

gen sowie Hinweise zu Verbesserungsmöglichkeiten mit. 

 

Beschluss: Der Lenkungsausschuss der LAG Mangfalltal-Inntal begrüßt das Projekt „Sportpark Rohrdorf“ 
der Gemeinde Rohrdorf und beschließt die Freigabe zur Förderung unter Vorbehalt der Mittelverfügbarkeit. 
Grundlage des Beschlusses sind wie vorgelegt der Projektbogen und die Projektauswahlkriterien. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig.  

 

2. Einzelprojekt „Wasserstoffstudie Inntal-Rosenheim-Traunstein“, unveränderte Projektvorstel-

lung mit möglicher Änderung des Projektträgers, Vorstellung und vorbehaltliche Beschluss-

fassung 

 

Frau Dettweiler berichtet, dass das genannte Projekt bereits bewilligt ist, allerdings kann es sein, dass es 

einen Wechsel des Antragstellers geben muss, was bis zum Zeitpunkt der Sitzung nicht endgültig vom 

Landwirtschaftsministerium abgeklärt werden konnte. Aus diesem Grund ist ein vorbehaltlicher Beschluss 

zu fassen, dass das Gremium auch einen anderen passenden Projektträger akzeptieren würde. 

Der Vorsitzende fragt im Gremium mögliche Interessenskonflikte ab. Es besteht kein Interessenskonflikt.  

 

Beschluss: Der Lenkungsausschuss der LAG Mangfalltal-Inntal begrüßt das unverändert vorgestellte Pro-
jekt „Wasserstoff-Studie Inntal-Rosenheim-Traunstein“, und beschließt, dass im Falle einer entspre-
chenden formalen Notwendigkeit auch ein anderer passender Projektträger akzeptiert wird. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig.  

 

 

TOP 4: Bericht aktueller Stand, Projektentwicklung, Monitoring, Gwendolin Dettweiler LAG-Ma-

nagement 

 

Laufender Prozess:  

• Frau Dettweiler berichtet, dass die fortgeschriebene lokale Entwicklungsstrategie der LAG fristgerecht 

beim StMELF eingereicht wurde, der Eingang ist vom Ministerium bestätigt worden. Um dies entspre-

chend zu würdigen, ist für den 13.07.2022 mit den beiden Vorsitzenden und dem LAG-Management 

ein Termin für ein Pressefoto angesetzt.  

• Laut Ministerium werden die LEADER-Fördermittel in der aktuellen Förderphase langsam knapp. Es 

ist nicht zu sagen, wie lange sie genau noch reichen, Frau Dettweiler bittet jedoch alle interessierten 

Projektträger, die noch in dieser Förderperiode ein Projekt einreichen wollen, sich sehr zeitnah zu 

melden. Sie bittet das Gremium, diese Nachricht an etwaige Akteure/-innen weiterzuleiten. 

 

Entwicklungsstand der Projekte aus dem EZ1:  

• Die Leerstandskonferenz findet am 21.-23.09.2022 in Kolbermoor statt. 

 

Entwicklungsstand der Projekte aus dem EZ2: 

• Akustikdecke Litzldorf: Förderbescheid sollte in Kürze eingehen. 

• Bergwacht Brannenburg: verbescheidet 

• Parkour Kiefersfelden: verbescheidet 
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• Gemeindeentwicklung Samerberg: kürzlich haben die Workshops zur Bürgerbeteiligung gut besucht 

stattgefunden. 

• Ritterspiele Kiefersfelden: Unterlagen für die Antragstellung sind an Antragsteller versandt. 

• Sportheim Raubling: Unterlagen für die Antragstellung sind an Antragsteller versandt. 

• Senioren bauen Brücken: Mitarbeiterin ist eingestellt und arbeitet fleißig am Aufbau des Netzwerks. 

• Volkstheater Flintsbach: wird derzeit vom StMELF nicht als förderfähig gesehen, eine letzte Möglich-

keit, hier eine Lösung zu finden, könnte nun noch ein Termin mit dem Landtagsabgeordneten Stöttner 

sein. 

 

Entwicklungsstand der Projekte aus dem EZ3: 

• Blaahaus Kiefersfelden: das Konzept der Landesstelle für nichtstaatliche Museen ist fertig, nun wird 

dies mit den Akteuren vor Ort besprochen, danach soll eine Firma gefunden werden, die das Konzept 

umsetzt. 

• Simsseesteg: Unterlagen für die Antragstellung sind an Antragsteller versandt. 

 

Entwicklungsstand im Kleinprojektefonds Bürgerengagement: 

• Die Einzelmaßnahme zur Friedwaldausstellung in Nussdorf wird zurückgezogen, so dass wieder Mit-

tel von 3.960 € zur Verfügung stehen. Frau Dettweiler bittet die Anwesenden um Werbung für Einzel-

maßnahmen. Bis Oktober können die Mittel noch ausgegeben werden. 

 

Monitoring: 

Anhand der beigefügten Rankingliste gibt Frau Dettweiler einen kurzen Überblick über den aktuellen 

Stand der Fördermittel nach der Sitzung des Entscheidungsgremiums am 12.07.2022. 

 
Seit diesem Jahr mit Beginn der Verlängerung der aktuellen Förderperiode bezieht die LAG Mangfalltal-

Inntal wie alle bayerischen LAGs die Fördermittel nicht mehr aus dem eigenen Budget, sondern aus dem 

sog. Bayerntopf. Aus diesem Grund können Projekte nur noch unter Vorbehalt der Mittelverfügbarkeit be-

schlossen werden. Die Anträge von im Gremium vorgestellten Projekten werden im AELF pro Sitzung an-

hand der Reihenfolge ihrer Punktzahl bearbeitet. Sobald ein Projekt bewilligt ist, rückt der in dieser Rei-

hung nächste anstehende Antrag nach.  
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TOP 5: Sonstiges 

 

Unter Sonstiges sind keine weiteren Punkte eingegangen. 
Bürgermeister Wallner dankt den Sitzungsteilnehmern und dem LAG-Management für die Vorbereitung und 
schließt die Sitzung. 
 
Protokoll erstellt am 14.07.2022,  

 

 
……………………………………………………………………………………………………….  

Unterschrift Gwendolin Dettweiler, LAG-Management 

 

 
……………………………………………………………………………………………………….  

Unterschrift 1. Vorsitzender der LAG Mangfalltal-Inntal  

Herr Bürgermeister Anton Wallner 

 

 

Anlage 1: Teilnehmerliste
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